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Solothurn - Beginn ergänzender Untersuchungen auf den Stadtmist-

Deponien 

 

Solothurn, 12. Dezember 2011 – Im Hinblick auf die Erarbeitung von 

Sanierungsvarianten beginnen ab heute Montag auf den Stadtmist-

deponien ergänzende Untersuchungen. Im Auftrag von Kanton und 

Stadt werden mit einem speziellen Sondierungsgerät in den Deponien 

und deren Untergrund zusätzliche Messungen durchgeführt. Die Ar-

beiten dauern voraussichtlich bis kurz vor Weihnachten an und wer-

den vom Amt für Umwelt beaufsichtigt. Anfangs 2012 werden mit 

Hilfe von Bohrgeräten neue Grundwassermessstellen erstellt. 

 

Ab heute Montag wird auf den Stadtmistdeponien in der Weststadt mit Son-

dierungen in den Deponien und deren Untergrund begonnen. Eine neue Un-

tersuchungsphase steht an, mit welcher Lücken im bestehenden Wissen zur 

Ausarbeitung von Sanierungsvarianten geschlossen werden sollen. Das spezi-

elle Sondierungsgerät ermöglicht die effiziente Durchführung der Sondierun-

gen und Messungen. Diese bilden eine gute Basis für gezielte weitere Sondie-

rungen im Deponiekörper und für die Planung eines dichteren Grundwasser-

beobachtungsnetzes. Ein Geologen-Team überwacht die Arbeiten der Son-

dier-Unternehmungen. 
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Die Untersuchungen erfolgen zum Teil direkt im Deponiekörper. Damit zu kei-

ner Zeit eine Gefahr für die Arbeiter selbst wie auch für die Anwohner oder 

Spaziergänger besteht, werden alle möglichen Schadstoffemissionen über-

wacht.  

 

Mit den Arbeiten werden vernachlässigbare Lärmemissionen verbunden sein.  

 

 

 


